
21.05.2008 1

GPB / PER/HSP / 23.05.2008

Verfahren für die Beurteilung von psychischen 
Belastungen
Gefährdungsbeurteilung psychische Belastung (GPB)
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„Gesamtbetriebsvereinbarung über die Umsetzung der 

Gefährdungsbeurteilung in der Daimler AG im Rahmen des 

Arbeitsschutzgesetzes“ vom 15.12.2005
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Grundlagen Gefährdungsbeurteilung allgemein

• Der Begriff Gefährdungsbeurteilung steht für einen Gesamtprozess, bei dem 
die Ermittlung und Bewertung der Gefährdung definierte Teilprozesse sind.

• Mit dem Gesamtbetriebsrat wurde eine Gesamtbetriebsvereinbarung über die 
Umsetzung der Gefährdungsbeurteilung in der Daimler AG abgeschlossen, in 
der folgende Prozess-Schritte festgehalten sind: 

Quelle: Prozess der Gefährdungsbeurteilung
Gesamtbetriebsvereinbarung über die Umsetzung der 

Gefährdungsbeurteilung
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Modularer Aufbau der Gefährdungsbeurteilung 

Vorsorgeuntersuchun
g

Sicherheitsrundgang

Befahrerlaubnis 

Betriebsanweisung

Arbeitsmittelbezogene
Gefährdungsbeurteilung

Gefahrstoff-Freigabe

Gefahrstoff-/Lärm
Arbeitsbereichsanaly
se

Explosionsschutzdokume
nt

Fremdfirmen einweisen 
und koordinieren

* Die Liste ist nicht 
abschließend

� Die Gesamt- Gefährdungsbeurteilung ergibt sich aus der Summe der einzelnen 
Gefährdungsbeurteilungen/ Prozesse (Modularaufbau).

Sicherheitskonzept, 
Probebetrieb, Abnahme

Sicherheitsunterweisung

Feuererlaubnisschein

Brandverhütungsschau

Neu: Psychische Belastung
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Psychische Belastung als ein neuer Baustein 

Gefährdungsbeurteilung durch
Analyseteam

REGE

- AS- Vertreter

- WD- Vertreter

- BR- Mitglied

- FK des Fachbereiches

- Weitere Experten optional nach 

Bedarf

�

Maßnahmenverfolgung
� Dokumentation

Steuerkreis

� ist dezentrales Steuergremium

� identifiziert  „Handlungsbedarf“

AS koordiniert die Umsetzung 
und Durchführung der Analysen.

� Durchführung
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Kernbotschaften Gefährdungsbeurteilung 
Psychische Belastung (GPB)

• Was wird gemacht?

⇒Die GPB untersucht die Arbeitsbedingungen objektiv in Bezug auf potenzielle psychisch 
belastende (kritische) Kombinationen von Belastungen (keine subjektive Perspektive!) in den 
Dimensionen:

- Arbeitskomplexität (Ak) - Handlungsspielraum (Hs)
- Variabilität (Va) - Zeitspielraum (Zs)
- Verantwortungsumfang (Vu) - Arbeitsunterbrechungen (Au)
- Konzentrationserfordernisse (Ke) - Kooperationserfordernisse (Koop)

• Wie wird die Analyse durchgeführt?

⇒Ein vorab fest definiertes und geschultes Expertenteam, bestehend aus Arbeitsschutz, 
Werksärztlichem Dienst und Betriebsrat analysiert Arbeitsplätze unter Einbezug der örtlichen 
Führungskraft und des Bereichsbetriebsrats anhand eines abgestimmten Verfahrens. Bei der 
Analyse können auch optional weitere Experten (wie z. B. die Sozialberatung) hinzugezogen 
werden. Das Ergebnis der Analyse wird in einem gemeinsam ausgefüllten Analysebogen 
festgehalten. 

• Was passiert, wenn die Analysen durchgeführt worden sind?

⇒Sollten die Analysen kritische Kombinationen aufzeigen, sind zunächst der Vorgesetzte und 
anschließend die Stelleninhaber bei der Suche nach entsprechenden Maßnahmen zur 
Vermeidung bzw. zur Reduzierung der psychischen Belastungen am Arbeitsplatz oder 
entsprechenden Bewältigungsstrategien einzubeziehen. Die Entscheidung über die 
durchzuführenden Maßnahmen liegt bei dem Analyseteam, die Verantwortung für die 
Durchführung der Maßnahme liegt bei der Führungskraft. Das Vorgehen erfolgt gemäß der 
GBV Gefährdungsbeurteilung.
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Wirksamkeits-
kontrolle

DokumentationUmsetzung von 
Maßnahmen

Ableitung von 
Maßnahmen

Ermittlung der 
Gefährdung

Beurteilung der 
Gefährdung

Übersicht Analyse- Prozess GPB (I)
Ergeben sich keine kritischen Kombinationen, besteht 
der Prozess aus 3 Schritten (1,2,5)

Ableitung von 
Maßnahmen

Aus- und Bewertung
der Analyse

3

Umsetzung von 
Maßnahmen

Evaluation von
Maßnahmen

4

Dokumentation 
und Ablage

2

Durchführung 
der Analyse

Wer?

Was?

Wie?

* => VerantwortlichAnalyseteam: AS, WD, BR

AS* mit  Analyseteam 

FK und Bereichs-BR als 
Inputgeber

Anhand Analyseinstrument

Arbeitsplatzanalyse

AS* mit  
Analyseteam 
unter 
Einbindung FK

Anhand Dokumentations-
instrument + 
Gesprächsleitfaden
Die Festlegung der zu 
treffenden 
Maßnahmen ist abhängig 

Überprüfung von 
kritischen 
Kombinationen

FK*

Ablage erfolgt 
bei AS

Sicherung und 
Aufbewahrung 
der Ergebnisse 
beim AS

Anhand 
Dokumentation
s-instrument

AS* mit  
Analyseteam 
unter Einbin-
dung FK + MA

Bei kritischen Kombinationen  
erfolgt grundsätzlich eine 
Ableitung von Maßnahmen 
zum Abbau oder zur 
Bewältigung von psychischer 
Belastung

FK* mit 
Unterstützung 
Analyseteam, 
sowie ggf. 
weitere 
Experten

Überprüfung 
der 
Wirksamkeit 
der 
Maßnahmen

Einzelfall-
abhängig

1 65
FK* mit 
Unterstützung 
Analyseteam, 
sowie ggf. 
weitere 
Experten
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Übersicht Analyse- Prozess GPB (II)
Ergeben sich kritische Kombinationen, besteht der 
Prozess aus 6 Schritten 

Wirksamkeits-
kontrolle

DokumentationUmsetzung von 
Maßnahmen

Ableitung von 
Maßnahmen

Ermittlung der 
Gefährdung

Beurteilung der 
Gefährdung

Ableitung von 
Maßnahmen

Aus- und Bewertung
der Analyse

3

Umsetzung von 
Maßnahmen

Evaluation von
Maßnahmen

4

Dokumentation 
und Ablage

2

Durchführung 
der Analyse

Wer?

Was?

Wie?

* => VerantwortlichAnalyseteam: AS, WD, BR

AS* mit  Analyseteam 

FK und Bereichs-BR als 
Inputgeber

Anhand Analyseinstrument

Arbeitsplatzanalyse

AS* mit  
Analyseteam 
unter 
Einbindung FK

Anhand Dokumentations-
instrument + 
Gesprächsleitfaden
Die Festlegung der zu 
treffenden 
Maßnahmen ist abhängig 

Überprüfung von 
kritischen 
Kombinationen

FK*

Ablage erfolgt 
bei AS

Sicherung und 
Aufbewahrung 
der Ergebnisse 
beim AS

Anhand 
Dokumentation
s-instrument

AS* mit  
Analyseteam 
unter Einbin-
dung FK + MA

Bei kritischen Kombinationen  
erfolgt grundsätzlich eine 
Ableitung von Maßnahmen 
zum Abbau oder zur 
Bewältigung von psychischer 
Belastung

FK* mit 
Unterstützung 
Analyseteam, 
sowie ggf. 
weitere 
Experten

Überprüfung 
der 
Wirksamkeit 
der 
Maßnahmen

Einzelfall-
abhängig

1 65
FK* mit 
Unterstützung 
Analyseteam, 
sowie ggf. 
weitere 
Experten
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Durchführung der Analyse (I) 
Theoretische Grundlage

Beispiel:
• Hoher Verantwortungsumfang an 

sich ist nicht gefährdend (z.B. bei 
Arzt, Pilot, Manager, etc.).

• Aber: Hoher 
Verantwortungsumfang bei 
geringem Handlungsspielraum 
(z.B. Fußballtrainer, der bei 
Niederlage entlassen wird) kann zu 
Fehlbeanspruchungen führen.    

• Basierend auf dem Anforderungs-Kontroll-Modell von Karasek werden bei der Analyse 
nicht Ausprägungen in einer einzelnen Dimension ausgewertet, sondern es wird überprüft, 
ob es eine kritische Kombination von Ausprägungen in zwei Dimensionen gibt, die 
psychisch belastend wirken könnten.

1
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Durchführung der Analyse (II) 
Es findet eine 2-dimensionale Betrachtung statt
• Eine Dimension ist dann auffällig, wenn der Mittelwert über die entsprechenden Fragen 

hinweg hoch (x > 4) oder niedrig (x < 2) auf einer Skala von 1-5 ausgeprägt ist.

• Eine im Sinne der Gefährdungsbeurteilung kritische Kombination kann vorliegen, wenn min. 
2 Dimensionen eine hohe oder niedrige Ausprägung im Mittelwert haben (siehe rote Felder 
in Tabelle).

Ak ↑ Ak ↓ Hs↑ Hs ↓ Va  ↑ Va ↓ Zs ↑ Zs ↓ Vu ↑ Vu ↓ Au↑ Au ↓ Ke ↑ Ke ↓ Koop ↑ Koop ↓
Arbeitskomplexität ↑

Arbeitskomplexität↓

Handlungsspielraum ↑

Handlungsspielraum  ↓ 

Variabilität  ↑

Variablitiät ↓ 

Zeitspielraum ↑

Zeitspielraum ↓

Verantwortungsumfang  ↑

Verantwortungsumfang  ↓

Arbeitsunterb rechungen↑

Arbeitsunterb rechungen↓

Konzentrat ionserfo rdernis   ↑

Konzentrat ionserfo rdernis ↓
Koop erat ionserfo rdernis  ↑

Koop erat ionserfo rdernis ↓

2
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Analyse des Arbeitsplatzes / 
der Arbeitsplatzgruppe

?

�

Ggf. präventive
Maßnahmen

Maßnahmen 
erforderlich

Keine 
Maßnahmen

Ergebnis der 
Analyse

Fehlbe-
anspruchung

Angemessene
Beanspruchung

Optimale
Beanspruchung

Ableitung 
Maßnahmen

2

Je nach Ergebnis der Analyse erfolgt eine Ableitung von Maßnahmen:

- Ergibt sich in der Analyse, dass keine kritische Kombination vorliegt, ist keine Maßnahme 
notwendig, bzw. vom Analyseteam im Einzelfall zu klären, ob ggf. präventive Maßnahmen 
notwendig sind.

- Ergibt sich in der Analyse, dass eine oder mehrere kritische Kombinationen vorliegen, ist 
grundsätzlich eine Ableitung von Maßnahmen notwendig.

Aus- und Bewertung der Analyse (I)



GPB / PER/HSP / 23.05.2008 12

Aus- und Bewertung der Analyse (II)

• Sollte sich in der Analyse keine kritische Kombination ergeben, wird das Ergebnis der 
Auswertung in dem Dokumentationsinstrument hinterlegt und beim Arbeitsschutz abgelegt. 
Inwieweit in diesem Fall eine Kommunikation der Ergebnisse an die Mitarbeiter erfolgt, klärt 
das Analyseteam mit Führungskräften und Bereichsbetriebsrat. 

• Ergeben sich in der Analyse eine oder mehrere kritische Kombinationen, beurteilt das 
Analyseteam die Ergebnisse unter Einbindung der entsprechenden Führungskräfte. Da bei 
kritischen Kombinationen grundsätzlich eine Ableitung von Maßnahmen erfolgt, ist bei der 
konkreten Ableitung von Maßnahmen die Einbindung von Mitarbeitern durch das 
Analyseteam und die Führungskräfte sicherzustellen. Ergebnis der Beurteilung der Analyse 
kann im Einzelfall auch sein, dass keine Maßnahme umgesetzt wird. 

• Das Ergebnis der Aus- und Bewertung der Analyse wird in der REGE berichtet.

2
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Ableitung von Maßnahmen:3

Ergeben sich aus der Analyse Handlungsnotwendigkeiten, erörtert das Analyseteam 
gemeinsam  mit Führungskraft und Mitarbeitern Maßnahmen zur Vermeidung bzw. zur 
Reduktion von Fehlbelastungen bzw. Maßnahmen zur besseren Bewältigung der Belastung. 
Bei der Ableitung von Maßnahmen ist gem. § 4 Arbeitsschutzgesetz die Folge 1. Technische 
Maßnahmen, 2. Organisatorische Maßnahmen und 3. Personelle Maßnahmen einzuhalten 
(siehe Grafik). 

Bei der Ableitung von Maßnahmen sind gegebenenfalls weitere betriebliche Experten 
hinzuzuziehen (bei technischen Maßnahmen z. B. Planung; bei Maßnahmen, die auf die 
Person abzielen z. B. Sozialberatung und/oder Personalabteilung). 

Die Entscheidung über die Ableitung und Durchführung der Maßnahme obliegt dem 
Analyseteam. Ergebnis kann im Einzelfall auch sein, dass keine Maßnahmen abgeleitet wird. 
Sollte keine Einigkeit über die Ableitung und Durchführung der Maßnahme erzielt werden 
können, wird eine Entscheidung gem. Ziffer 3.2 der GBV Gefährdungsbeurteilung in der 
REGE getroffen. 
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Umsetzung von Maßnahmen 

Umsetzung von Maßnahmen:
Die Führungskraft ist für die Umsetzung der vom Analyseteam festgelegten und in dem 
Dokumentationsinstrument festgehaltenen Maßnahmen verantwortlich.

Bei der Ableitung und Umsetzung von Maßnahmen sind gegebenenfalls weitere betriebliche 
Experten hinzuzuziehen (bei technischen Maßnahmen z. B. Planung; bei Maßnahmen, die auf 
die Person abzielen z. B. Sozialberatung und/oder Personalabteilung). 

4
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Dokumentationssystematik GPB

Die ermittelten Daten werden in ein Excel-Tool zur Auswertung eingegeben:

1. Eingabe der Beobachtungswerte in eine Excel-Maske

2. Excel berechnet automatisch, ob kritische Kombinationen vorliegen 

• Diese Systematik wird mit dem Roll-Out von MEDAS in 2009 entsprechend berücksichtigt 
werden.

• Die Dokumentation und Ablage der Gefährdungsbeurteilung erfolgt im Arbeitsschutz 
anhand einer entsprechenden Vorlage (Dokumentationsinstrument).

• Für die Ableitung von Maßnahmen wurde darüber hinaus ein Gesprächsleitfaden 
entwickelt, in dem die Gespräche auch dokumentiert werden können. Dieser Leitfaden ist 
Bestandteil des Dokumentationsinstruments.

5
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Wirksamkeitskontrolle

Wirksamkeitskontrolle
Die Wirksamkeitskontrolle der umgesetzten Maßnahmen erfolgt vor Ort durch die zuständige 
Sicherheitsfachkraft. Sollten weitere Maßnahmen im Fachbereich notwendig sein, werden 
diese zwischen Analyseteam und Führungskraft unter Einbezug der Stelleninhaber und ggf. 
der REGE festgelegt. 

Die Ergebnisse der Analysen und die daraus abgeleiteten Maßnahmen, sowie die 
Wirksamkeitskontrolle werden in der REGE berichtet. Gegebenfalls kann ein Analyseteam 
auch beauftragt werden, stichprobenartig zu prüfen, ob die festgelegten Maßnahmen 
durchgeführt wurden. In der REGE wird des Weiteren der Gesamtprozess zur Umsetzung der 
Gefährdungsbeurteilung psychische Belastung geplant und kontrolliert. 

6
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Aufgaben/Rollen im Prozess GPB am Standort

Zusammensetzung eines Analyseteams:

Ein Analyseteam besteht aus festen Mitgliedern je Standort (je 1 Vertreter aus Arbeitsschutz, 
Werksärztlichem Dienst und Betriebsrat) und bezieht jeweils die Führungskräfte vor Ort als 
Inputgeber mit ein.

Aufgaben / Verantwortlichkeiten:

Jede Führungskraft ist verantwortlich für die Einhaltung der Arbeitsschutzbestimmungen. 

Für die Durchführung der Gefährdungsbeurteilung ist der örtliche Arbeitsschutz-Bereich 
zuständig.

Der Arbeitsschutz koordiniert das Analyseteam, moderiert die Analysen und ist zuständig für 
die Ablage der Dokumentation der Stelleninhabergespräche. Die Dokumentation der 
Gespräche erfolgt analog der Ziffer 5 der GBV Gefährdungsbeurteilung.

Das Analyseteam bezieht die Führungskraft und die Mitarbeiter bei der 
Maßnahmenableitung ein und unterstützt bei der Maßnahmenumsetzung. Die Entscheidung 
über die durchzuführenden Maßnahmen liegt bei dem Analyseteam. Neben Führungskraft 
und Stelleninhabern können bei Bedarf auch weitere Experten zur Maßnahmenableitung 
einbezogen werden. 

Die Führungskraft des jeweiligen Bereichs ist verantwortlich für die Umsetzung der 
abgeleiteten Maßnahmen. Diese werden von der Führungskraft dokumentiert und zur 
Ablage an den Arbeitsschutz weitergegeben.
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Zusammensetzung Analyse-Team

• Da die Gefährdungsbeurteilung Psychische Belastung Bestandteil der Gesamt-
Gefährdungsbeurteilung ist, muss die Hauptverantwortlichkeit beim Arbeitsschutz liegen.

• Neben dem Arbeitsschutz müssen auch der Werksärztliche Dienst und ein Vertreter des 
örtlichen Betriebsrats aufgrund ihres fachspezifischen Know-Hows vertreten sein 
(Analyseteam).

• Optional kann bei der Ableitung von Maßnahmen die Sozialberatung hinzugezogen 
werden.* Im Einzelfall kann die Sozialberatung auch schon bei der Analyse durch das  
Analyseteam eingebunden werden.  

• Werden im Zuge der Gefährdungsbeurteilung Psychische Belastung Arbeitsplätze 
betrachtet, an denen Mitarbeiter mit einer Schwerbehinderung eingesetzt werden, ist 
gegebenenfalls die Schwerbehindertenvertretung einzubeziehen.

* Optional, weil die Sozialberatung im Unternehmen eine Berater-Rolle auf individueller Ebene einnimmt.
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Protokollnotiz


